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SP IELBETR IEB
VOT INGERGEBN IS

Ordnungen und Durchführungsbestimmungen flexibilisieren (Voting Platz 1 mit 134 Teilnehmer*innen-Stimmen)
Ordnungen und Durchführungsbestimmungen flexibilisieren (z.B. Anzahl der Ein-/Auswechslungen, Zeitstrafen, Dauer von Sperren) und diese 
anschließend durch DFB und Landesverbände bundesweit harmonisieren.

Maßnahmenkatalog zur Flexibilisierung des Spielbetriebs (Voting Platz 2 mit 125 Teilnehmer*innen-Stimmen)
Entwicklung eines Maßnahmenkatalogs zur Flexibilisierung des Spielbetriebs (z.B. Staffelgrößen, Highlightspiele/Relegation) durch DFB und 
Landesverbände.

Ligaeinteilung nach geographischen Aspekten (Voting Platz 3 mit 104 Teilnehmer*innen-Stimmen)
Schaffung von Rahmenbedingungen (u.a. mithilfe digitaler Tools) zur Ligaeinteilung nach geographischen Aspekten (kreis- und bezirksüberreifend) 
ermöglichen durch DFB und Landesverbände.

Alternative Spiel- und Wettbewerbsformate (Voting Platz 4 mit 90 Teilnehmer*innen-Stimmen)
Entwicklung eines Maßnahmenkatalogs für alternative Spiel- und Wettbewerbsformate durch DFB und Landesverbände.

Ehrenamt stärken (Voting Platz 4 mit 90 Teilnehmer*innen-Stimmen)
Positionieren und Stärken des Ehrenamts (z.B. Reduzierung von Lehrgangsgebühren, erweiterte Schulungsmöglichkeiten, neues Ehrenamtsmodell & 
Imagekampagne) durch DFB und Landesverbände.

Lobbyarbeit Fußballinfrastruktur (Voting Platz 5 mit 76 Teilnehmer*innen-Stimmen)
Einwirken auf die Politik auf allen Organisationsebenen (Bund, Land, Kommune) zur Schaffung neuer und Modernisierung bestehender Sportanlagen 
durch DFB und Landesverbände.

DFBnet modernisieren (Voting Platz 6 mit 58 Teilnehmer*innen-Stimmen)
Das DFBnet durch den DFB um flexible Möglichkeiten ergänzen und anpassen, um Verwaltungsaufwand für Vereine zu reduzieren. 

Freizeitligen (Voting Platz 7 mit 40 Teilnehmer*innen-Stimmen)
Analyse der Erfolgsfaktoren von Freizeitligen durch den DFB.
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Kooperation KITA, Schule und Verein (Voting Platz 1 mit 103 TN-Stimmen) 
Benennung einer verantwortlichen Person in den Landesverbänden, die Netzwerke zu relevanten Institutionen 
(z.B. Landesschulbehörde) aufbaut und die Vereine bei dem Aufbau einer Kooperation unterstützt (z.B. Leitfaden).  

Spielbetriebsangebote flexibilisieren (Voting Platz 1 mit 103 TN-Stimmen) 
Entwicklung eines Maßnahmenkatalogs zur Umsetzung zielgruppengerechter Spielbetriebsangebote (z.B. 
Spielfeld- und Mannschaftsgröße). Basis: Status-Quo-Analyse.

Ehrenamt (Voting Platz 2 mit 79 TN-Stimmen) 
Strategische Förderung von weiblichen Ehrenamtlichen auf allen Ebenen (DFB, LV, Kreise und Vereine).  

Qualifizierungsangebote (Voting Platz 3 mit 72 TN-Stimmen) 
Anpassung der Qualifizierungsangebote auf die Zielgruppe Frauen und Mädchen (z.B. Quotenregelung, reine 
Frauenkurse, spezifische Trainingslehre in Frauen- und Mädchenfußball). Aufbau einer Trainer*innen-Datenbank 
für weiblichen Bereich (für Vereine, die Trainer*innen suchen)

Lokale Stärkung des Frauen- und Mädchenfußballs (Voting Platz 4 mit 70 TN-Stimmen) 
Aktivierung der Kreisebene zur gezielten Unterstützung der Vereine. 
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Anreiz-/Belohnungssystem (Voting Platz 5 mit 69 TN-Stimmen) 
Aufbau eines Belohnungssystems zur Unterstützung der Entwicklung des Frauen- und Mädchenfußballs auf 
Vereinsebene.

Club-Berater*innen (Voting Platz 6 mit 52 TN-Stimmen) 
Gezielter Einsatz von Club-Berater*innen zur Förderung des Frauen- und Mädchenfußballs auf Vereins- und 
Kreisebene. 

Best Practice (Voting Platz 7 mit 45 TN-Stimmen) 
Bereitstellung einer bundesweiten Best Practice Datenbank.  

Bedarfsgerechte Infrastruktur (Voting Platz 8 mit 43 TN-Stimmen) 
Analyse der bestehenden Infrastruktur, um auf dieser Basis gezielt Angebote für Frauen und Mädchen             
(trotz begrenzter Kapazitäten) zu ermöglichen.  

Allgemeine Netzwerkarbeit (Voting Platz 9 mit 29 TN-Stimmen) 
Entwicklung von Netzwerkformaten für Kommunikation und Wissenstransfer.
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Etablierung Schiri-Beauftragte*r im Verein inkl. Leitfaden (Voting Platz 1 mit 115 TN-Stimmen) 
 Gewinnung/Betreuung der eigenen Schiedsrichter*innen
 Gastgeberrolle bei Heimspielen („Willkommenskultur“)
 Verankerung der Person in den Vereinsvorstand
 Beeinflussung Zuschauer*innen-/Elternverhalten
 Orga Platzordnungsdienst

Alternative Sanktionsmöglichkeiten (Voting Platz 2 mit 78 TN-Stimmen) 
 Umwidmung Strafen gegen Offizielle auf Spieler*innen 
 Punktabzug
 Auflage Anti-Gewalt-Training
 Besuch eines Lehrabends bei Respektlosigkeit/grober Unsportlichkeit

Vorbildfunktion Profifußball (Voting Platz 3 mit 75 TN-Stimmen) 
 Kampagne von DFB/DFL für mehr Respekt im Fußball 

Perspektivwechsel (Voting Platz 3 mit 75 TN-Stimmen) 
 Austauschformat zwischen Schiris, Vereinen und Sportgerichten
 Regelkundeschulung im Verein 
 Workshops zur Wertebildung im Verein 
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Regelanpassung (Voting Platz 4 mit 70 TN-Stimmen)
 Einführung von Zeitstrafen 
 Einführung Time Out durch Schiris zur Spielberuhigung

Deeskalationstraining (Voting Platz 5 mit 63 TN-Stimmen)
 Zielgruppen: Schiris, Trainer*innen (und Spielführer*innen) und Vereins-Schiri-Beauftragte

Belohnungssystem für vorbildliche Vereine (Voting Platz 6 mit 62 TN-Stimmen)
 Z.B. bei Erfüllung Schiri-Soll oder guter Betreuungsqualität am Spieltag

Modernisierung der Schiedsrichter-Ausbildung (Voting Platz 7 mit 61 TN-Stimmen)
 Mehr Fokus auf Sozialkompetenz, Kommunikation, Persönlichkeitsentwicklung

Weiterentwicklung des Patensystems (Voting Platz 8 mit 46 TN-Stimmen)
 Einführung einer Pat*innenschulung (Persönlichkeitsentwicklung integrieren)
 Verlängerung der Betreuung auf mehr als drei Spiele
 Tandem-Schiris

Trainer*innenausbildung (Voting Platz 9 mit 30 TN-Stimmen)
 Fair Play und Wertevermittlung integrieren 
 Schiedsrichter*innen-Ausbildung/Regelkunde


